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3/8.2 Zusammenstellung der Förderprogramme 
des Bundes und der Länder

 

Auf den folgenden Seiten finden Sie die Zusammenstellungen der
Förderprogramme des Bundes und der Länder, die bei der Finanzie-
rung verwendet werden können. Die Zusammenstellung ist immer
so aktuell wie das Redaktionsdatum. Die Zusammenstellungen ha-
ben jeweils eine Kopfzeile. Dort finden Sie die folgenden Beschrei-
bungen:

 

❑

 

Programmname

 

 (Bezeichnung der Region, in der die Fördermittel
gelten)

 

❑

 

Geber

 

 ist die Förderstelle, die das Geld vergibt.

 

❑

 

Anlass

 

 bezeichnet die Bereiche der Förderung.

 

❑

 

Art

 

 nennt die Art der Förderung

 

❑

 

Satz

 

 ist der Prozentsatz der Förderung oder der Wert, der ver-
wendet wird, z.B. 100 

 

Q

 

 pro Mitarbeiter und Woche (100 

 

Q

 

/
MA+Wo).

 

❑

 

Kombination

 

 zeigt, ob eine solche möglich ist (ja) oder nicht
(nein). Ein Prozentsatz bezeichnet, wie viel Fördermittel in
Summe maximal verwendet werden dürfen. Beispielsweise dür-
fen bei der Angabe 75 % alle Fördermittel inklusive der benann-
ten Fördermittel nicht mehr als 75 % der Bemessungsgrundlage
ausmachen. Wurden 25 % von einem anderen Programm ver-
wendet, sind noch 50 % in diesem Programm möglich.

 

❑

 

Min. Förderhöhe

 

 ist der Mindestwert, der in diesem Programm
beantragt werden muss.

 

❑

 

Max. Förderhöhe

 

 ist der höchste Wert, der beantragt werden
kann. Bei regionaler Förderung und Arbeitsplatzförderung sind
keine Obergrenzen genannt.

 

❑

 

Tilgung

 

 bezeichnet die Art der Tilgung. Bei Zuschüssen, die nicht
zurückgezahlt werden, gibt es keine. Linear bedeutet, dass ab
dem Ende der tilgungsfreien Zeit in gleichen Raten (meist halb-
jährlich) zurückgezahlt wird. Endfällig bedeutet, dass das För-
dermittel am Ende der Laufzeit in einem Betrag zurückgezahlt
wird.

 

❑

 

Laufzeit max.

 

 gibt die maximale Dauer des Fördervertrags in
Jahren an. Am Ende der Laufzeit ist die letzte Tilgung notwendig.
In fast jedem Programm gibt es auch kürzere Laufzeiten als die
hier benannte Höchstdauer.

 

❑

 

Ohne Tilgung

 

 nennt die maximale tilgungsfreie Zeit in Jahren. In
vielen Fällen kann auch früher mit der Tilgung begonnen wer-
den.
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